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Auch dieses Jahr werden weihnachtliche Engel allerorten den »Frieden auf Erden« 
verkünden. Doch man muss schon gut suchen, um tatsächlich friedvolle Orte auf 
dieser Welt zu entdecken. Und es braucht eine gehörige Portion Gottvertrauen 

– manche nennen es Naivität – um darauf zu vertrauen, dass sich der Friede, den 
Menschen nicht schaffen können, auf dieser Erde durchsetzen wird. Haben die 
himmlischen Heerscharen den Mund zu voll genommen und damit Bruchlandung 
erlitten? 

So klar die Botschaft, so schwer zu greifen sind ihre Übermittler. Engel, schim-
mernde Wesen an der Grenze zwischen den Welten, haben gerade deswegen schon 
immer Menschen fasziniert. Pfarrerin Snewit Aujedzsky malt selbst gerne Engel, 
und sie geht der Faszination nach, die diese Wesen auf Künstler und Künstlerinnen 
ausüben. Und nicht nur auf die. (S.4)

So wichtig Engel auch in der Kunst und in der Religiosität vieler Menschen sind – 
gerade die nüchterne evangelische Theologie tut sich oft schwer mit ihnen. Thomas 
Schmeckenbecher zeigt auf, dass Engel biblisch betrachtet immer als Boten 
erscheinen, die Worte Gottes überbringen und zur Liebe anstiften wollen. (S.7)

Dass das, wie Rudolf Otto Wiemer in einem bekannten Gedicht schreibt, »nicht 
immer Männer mit Flügeln« sein müssen, haben sicherlich viele schon erlebt. 
Elisabeth Krauß schreibt in ihrem Beitrag über Mitarbeitende in der Pflege, die mit 
ihrem Tun den Bewohnerinnen und Bewohnern in den Senioren- und Pflegeheimen 
zu Engeln werden. (S.6)

In eine ähnliche Richtung denkt auch Maral Zahed im »angedacht« (S.15). Es liegt 
nicht zuletzt an uns, was aus der himmlischen Botschaft wird. Wir sind zu Friedens-
stiftern und Friedensstifterinnen berufen. Dabei führt der Weg zum »großen« 
Frieden in der Welt über den »kleinen«, in und mit uns selbst. Den zu finden, ist mit-
unter harte Arbeit. Doch das ist gut investierte Anstrengung. Denn je mehr es uns 
gelingt, Frieden zu stiften, desto mehr werden wir zu Kindern Gottes – und unseren 
Nächsten zu Boten seines Friedens. Und das meint: zu Engeln.

In diesem Sinne grüße ich Sie herzlich

Thomas Hegner

Vom Himmel hoch, abgestürzt?

Thomas Hegner
Pfarrer in St. Anna
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Ich sehe was, was du nicht siehst,… und das ist blau und golden. Sind 
diese goldenen Linien ein Engel? Oder ist das die Spur, die ein Engel 
hinterlassen hat? Vielleicht kannst du im Blau des Himmels Engelsfl ügel 
erkennen. Vielleicht auch nicht. Ich sehe was, was du nicht siehst, … 
vielleicht ist es ein Engel. Bild, Foto, Text: Snewit Aujezdsky   
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hinterlassen hat? Vielleicht kannst du im Blau des Himmels Engelsfl ügel 
erkennen. Vielleicht auch nicht. Ich sehe was, was du nicht siehst, … 
vielleicht ist es ein Engel. Bild, Foto, Text: Snewit Aujezdsky   

Pfarrerin Snewit Aujezdsky Freuen Sie sich, wenn Sie 
einen Engel geschenkt bekommen? Verschenken Sie ab 
und zu einen Engel? Und wenn ja, welche Gedanken ver-
binden Sie mit einem Engel?

Ich gebe zu, auch ich verschenke Engel. Wenn ein 
Mensch eine schwierige Operation vor sich hat, wenn 
ich vermute, dass jemand getröstet oder gestärkt werden 
möchte, dann denke ich in der Seelsorge als Pfarrerin auch 
darüber nach, ob für diesen Menschen vielleicht ein Engel 
der richtige Begleiter in einer schweren Zeit sein könnte.

Manchmal aber ist ein gefeiertes Abendmahl, zu zweit 
oder im Kreis der Familie die richtige Stärkung. Oder es ist 
ein Gebet oder ein ganz persönlich zugesprochener Segen. 
Und dann wieder braucht es alles zusammen: Abendmahl, 
Gebet, Segnung und dazu noch einen Engel.

Einmal im Jahr gehe ich für eine Woche zum Malen. Und 
dann male ich Engel, überwiegend Engel. Und natürlich 
habe ich mich gefragt, warum das so ist. Warum ich das 
Bedürfnis habe, immer wieder Engel zu malen.

Wenn ich Engel male, ist das mein Versuch, etwas da-
von festzuhalten, dass es zwischen Himmel und Erde noch 
mehr gibt, als das, was sichtbar ist. Darum sind die Engel, 
die ich male, oft auch erst auf den zweiten Blick sichtbar. 
Man muss schon genau hinschauen, wie im richtigen Le-
ben auch.

Ein großes Vorbild beim Engel Malen ist für mich Paul 
Klee geworden. Als ein Maler der Moderne hat er einen 
großen Zyklus an Engel-Bildern gemalt. Seine Engel ent-
stehen oft nur aus zarten Bleistiftlinien, mit denen er diese 
durchsichtigen Wesen einfängt. Jedem einzelnen Engel 
gibt Klee einen Namen. Diese Namen sind keine Namen, 
wie wir sie unseren Kindern geben, sie sind auch keine 
Engelsnamen, die wir aus der Bibel kennen, wie Michael, 

Gabriel, Raphael oder Uriel. Es sind Namen, die etwas mit 
inneren Bewegungen oder Gefühlsregungen zu tun haben, 
wie »Engel der Wandlung«, »Engel voller Hoffnung« oder 
»Vergesslicher Engel«.

Mein besonderer Liebling aus der Serie der Klee-Engel 
ist der »Schellenengel«. Er hat an seinem Kleid unten eine 
kleine Schelle, also ein Glöckchen hängen. Und ich stelle 
mir vor, dass der Engel dieses Glöckchen braucht, damit 
er in unserer Welt nicht übersehen oder überhört wird. 
Dazu hat dieser Engel noch ein verschmitztes Lächeln und 
große, staunende Augen.

Das, was Paul Klee an Engeln versucht, sichtbar zu ma-
chen, das versucht der Musiker und Komponist Hans-
Jürgen Hufeisen mit seiner Engelmusik für uns hörbar 
werden zu lassen. Und tatsächlich, wenn ich dieser Musik 
zuhöre, dann höre ich die Engel tanzen, wie sie mit flir-
renden Flügelschlägen an meinem Ohr

vorbei rauschen oder zu singen anfangen.

Ähnlich wie Klee, versucht die Schriftstellerin Susanne 
Niemeyer in ihrem Buch »Fliegen lernen. Engelsgeschich-
ten aus der Bibel« den Engeln  Namen zu geben, die das 
beschreiben, was sie tun: »Der Engel, der den Weg weist«, 
»der Engel, der hinüberträgt«, »der Engel, der an der Tür 
klingelt«. Ihre Engel tauchen im Alltagstrubel auf, beson-
ders dann, wenn man so gar nicht mit ihnen rechnet. Sie 
erzählt von ihren Engeln mit Leichtigkeit und Witz. Das 
mag ich an diesen Engelsgeschichten sehr.

Es gibt viele Gründe, von Engeln zu reden, Engel zu ver-
schenken, Engelmusik zu hören oder Bilder von Engeln 
anzuschauen oder selbst zu malen. Denn zwischen Him-
mel und Erde gibt es mehr als das, was sichtbar ist. Und 
dafür sind Engel ein gutes Bild.

Es ist erstaunlich. In unserer so aufgeklärten Welt haben Engel Hochkonjunktur, 
nicht nur in der Weihnachtszeit.

Glauben Sie an Engel?

Titelthema: Engel in der Stadt
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Diakonin Elisabeth Krauß  Erika  A.* sitzt am Fenster in 
ihrem Rollstuhl. Sie sieht den fallenden Blättern zu. Sie 
spürt, es wird Winter. Und sie hat Zeit – viel Zeit. 

Erst seit ein paar Wochen ist sie Bewohnerin des Hof-
garten-Carrée der Diakonie Augsburg. Zu Hause ging es 
einfach nicht mehr. Die eigene Versorgung und den Haus-
halt konnte sie trotz Unterstützung nicht mehr bewältigen. 
Schweren Herzens hat sie dem Umzug ins Pflegeheim zu-
gestimmt. Ihre Wohnung musste sie aufgeben und diese 
wurde leergeräumt. Das ist ihr sehr schwer gefallen und 
es hat wehgetan. Ein Abschied – wie so viele in den letzten 
Jahren. Da klopft es an der Tür und Mariana K.* betritt das 
Zimmer. Ein Lächeln tritt in das Gesicht der Bewohnerin 
und sie sagt: »Sie sind mein Engel!« 

»Das sagen viele zu mir«, sagt die Mitarbeiterin der Pfle-
geeinrichtung. Ihr ist es wichtig, für die Bewohnerinnen 
und Bewohner da zu sein, ihnen das Gefühl zu geben, dass 
sie hier gut aufgehoben sind. Einfühlsam und mit einer 
guten Beobachtungsgabe versucht sie herauszufinden, 
was jede:r einzelne körperlich und seelisch braucht und 
welche eigenen Ressourcen noch mobilisiert werden kön-
nen. Denn die Selbstständigkeit der Bewohnerinnen und 
Bewohner liegt ihr am Herzen. »Es ist wichtig für jede:n 
zu sehen und zu erleben: »Ich kann noch was!« 

In ihrem Beruf als Pflegefachhelferin hat Mariana K. 
ihre Berufung gefunden. Das war nicht immer so. Frü-
her hat sie als Haushaltshilfe Seniorinnen und Senioren 
zu Hause unterstützt. »Ich habe gemerkt, dass diese viel 
mehr brauchen, als ich ihnen geben darf. Ich wollte näher 
am Menschen sein«, erklärt die Diakoniemitarbeiterin. So 
hat sie sich für eine Ausbildung in der Pflege entschieden. 
Und sie wird gebraucht: Durch den Fachkräftemangel wer-
den Pflegekräfte dringend gesucht. Ihr Engagement und 
ihre Liebe zur Pflege spürt auch Erika A. »Sie sind wirklich 
mein Engel«, wiederholt sie und drückt dankbar die Hand 
der Pflegerin. 

Nach dieser Begegnung trete ich in die kalte Luft des 
Herbsttages und spüre: Ich bin wirklich einem Engel be-
gegnet. Und nun sehe ich sie immer öfter: In Krankenhäu-
sern und Kindertagestätten, auf Bahnhöfen und an Schu-
len, auf der Straße und in Einrichtungen für Menschen 
mit einer Behinderung – Engel des Alltages. 

*Namen von der Redaktion geändert

»Sie sind mein Engel«
Wie Menschen für andere zum Engel werden und wo uns 
diese Engel des Alltags begegnen

 Diakonie Augsburg/Herbert Gairhos

Titelthema: Engel in der Stadt
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Pfarrer Thomas Schmeckenbecher Die Engel sind nicht irgend-
welche Fabelwesen in einer transzendenten Welt. Engel sind 
immer Botschafter Gottes.

Jakobs Traum
Eine eindrückliche Geschichte steht in 1. Mose 28. Jakob flieht 
vor seinem Bruder Esau, den er übers Ohr gehauen hat. Nachts 
im Traum sieht er eine Treppe auf Erden, »die rührte mit der 
Spitze an den Himmel, und siehe, die Engel Gottes stiegen daran 
auf und nieder.«  Da öffnen die Engel den Himmel und bringen 
ihn auf die Erde. Ein faszinierendes Bild dazu von Franz Fried-
rich Franck (um 1667) findet sich an der Empore in St. Ulrich.

In der Alltagswelt
In der Welt der Bibel sind die Engel immer Botschafter Gottes 
und seines Eintauchens in die Alltagswelt. Sie begegnen den 
Menschen in den meisten Fällen nicht in heiligen Räumen. 
Schauplätze der biblischen Engelsgeschichten sind viel öfter 
Acker, Schafherde, Straße, Kammer oder Arbeitsplatz.

Überbringer der Botschaft Gottes
Genauso ist es mit der Botschaft, die sie überbringen: Sie spricht 
mitten ins Leben und verändert es. Nach Lukas 1 ist es ein Engel, 
der Maria, der Zimmermannsfrau, hilft, das Ungeheure zu ver-
stehen, was da passieren soll: Sie soll den Messias zur Welt brin-
gen! Von Anfang an sind die Engel also keine »Konkurrenten« 
Jesu, sondern Botschafter und Verstehens-Helfer des Heils, das 
sich in ihm zeigt. Maria jedenfalls versteht genau, was der Engel 
gesagt hat. Auf die Idee, den Engel selbst zu verehren, kommt sie 
nicht. Sondern sie antwortet mit ihrem berühmten Loblied über 
Gott und seine Kraft, die das Leben verändert, die die Mächtigen 
vom Thron stößt. Gott erhöht die Geringen, er lässt die Barmher-
zigkeit walten und hilft denen auf, die am Boden sind.

Anstifter zu Liebe und Fürsorge
Die Engel führen uns nicht aus der Welt heraus, sondern in die 
Welt hinein. Engel können helfen, Gottes Liebe und Fürsorge 
im Alltag zu erfahren: »Gott hat seinen Engeln befohlen, dass 
sie dich behüten auf allen deinen Wegen...« Und sie können 
unseren Blick schärfen und unsere eigene Liebe und Fürsorge 
wachrufen: »Gastfrei zu sein vergesst nicht; denn dadurch ha-
ben einige ohne ihr Wissen Engel beherbergt.« (Hebräer 13,2). 

Botschafter Gottes  
Die Engel in der Bibel

Titelthema: Engel in der Stadt
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Friedensgebet

Eine kleine Auszeit mitten im geschäftigen Advent. Gemein-
sam mit anderen sich nach dem Frieden sehnen, für mehr 
Frieden beten und ihn vielleicht sogar spüren.

 ▶ Di, 3.12., 10.12., 17.12., 13:00 - 13:15 Uhr, Perlachturm

Augsburger Weihnacht

Lesung mit Autor Peter Dempf, Begleitung Komazama
 y Sa, 7.12., 17:00 Uhr, St. Jakob

»Stille und Licht« - Meditation im Advent und 
zum Jahresbeginn

Kurs an 3 Abenden im Advent und 1 Abend (2.1.2025) in der 
Weihnachtszeit

 ▶ Do, 5.12., 19.12.24, 1.1.25, jeweils 18:00 - 19:15 Uhr, Zu den 
Barfüßern - Meditationsraum

Anmeldung: bis 5.12. Anmeldeformular auf der Homepage 
der Barfüßergemeinde, telefonisch 0821-30326. 8€/24€

»Hinkend aufrecht gehen«

Im Clinch mit Gott - Ein szenischer Zugang zu Jakobs Kampf 
am Jabboq (Gen 32, 23-33)

 ▶ Fr, 17.1. und 31.1., jeweils 17:00 - 20:30 Uhr, Zu den Barfü-
ßern - Meditationsraum

Anmeldung: bis 14.1. Anmeldeformular in »Evangelische 
Termine«. 70€

Ein Wort zum Sonntag - Theaterpredigt in St. 
Anna

Theaterpredigt zu: Die letzte Verschwörung. Josef Böck, 
Studioleiter BR Schwaben

 ▶ So, 19.1., 16:00 Uhr, St. Anna

Wenn der Wecker nicht mehr klingelt 

Segensfeier für Menschen in Rente und Ruhestand:
 ▶ Fr, 24.1., 18:00 Uhr, St. Anna

Kirche und Gesellschaft

Künstliche Intelligenz: Nutzen und Gefahren - Versuch einer 
Bestandsaufnahme, Dr. Martin Müller.

 y Mi, 22.1., 19:30 - 21:00 Uhr, St. Ulrich, UlrichsEck
»Erinnerungskultur in Augsburg« - ein Gespräch mit dem 
Historiker Dr. Felix Bellaire von der Fachstelle für Erinne-
rungskultur der Stadt Augsburg.

 y Mi, 12.2., 19:30 - 21:00 Uhr, St. Ulrich, UlrichsEck

Themen &  Veranstaltungen

ForuM-Studie zu sexualisierter Gewalt in der 
evangelischen Kirche

Diese Studie aus dem vergangenen Januar hat viele auf-
gerüttelt. Auch in unserer Pfarrei ist seitdem viel passiert. 
Ein Präventionsteam arbeitet an Schutzkonzepten für 
die Gebäude und Angebote in unseren Gemeinden. Es 
wurden Ansprechpersonen benannt, die für Betroffene 
zur Verfügung stehen oder bei Verdachtsmomenten oder 
auch »nur« einem komischen Bauchgefühl beraten. 
Gila von Tiesenhausen ist von Beruf ist Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutin. Sabine Dowling en-
gagiert sich in verschiedenen Kontexten für das Thema 
Prävention und ist als Traumaberaterin tätig. Bernhard 
Offenberger ist als Hauptamtlicher zuständig für den Um-
gang mit Sexualisierter Gewalt.
Ein weiterer Baustein des Schutzkonzeptes ist, dass 
Ehrenamtliche in unseren Gemeinden auf einen Verhal-
tenskodex verpflichtet werden. Es soll deutlich werden, 
dass jegliche Form von Gewalt in unseren Gemeinden 
keinen Raum haben soll. Außerdem bietet es die Möglich-
keit, über dieses oft tabuisierte Thema ins Gespräch zu 
kommen. 

 y Informationen u.a.: www.evangelisch-stulrich.de/
praevention  

Panorama
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500 Jahre Heilig Kreuz

Unter dem Motto »Frieden, Fest und Fledermaus - 
Evangelisch in Heilig Kreuz« feiert die Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz im Jahr 2025 ihr 500jähriges Bestehen. Mit 
Gottesdiensten, Konzerten, Kirchenführungen für Kinder, 
Vorträgen und vielem mehr wollen wir fröhlich feiern und 
dankbar auf die vergangene Zeit und zuversichtlich in die 
Zukunft blicken. 
Mit einem Gottesdienst zum Jubiläumsjahr mit Dekan 
Frank Kreiselmeier starten wir in dieses besondere Jahr. 

 ▶ So, 2.2., 10:00 Uhr, Heilig Kreuz, weitere Infos: Homepage

Vesperkirche Augsburg

Ob klein oder groß, alt oder jung – alle sind in der Vesper-
kirche zum Mittagessen und zur Begegnung willkommen. 
Täglich gibt es eine warme Mahlzeit, soziale, kulturelle und 
spirituelle Angebote. Für dieses ökumenische Projekt unter 
dem Motto »Alle an einem Tisch« wandelt sich die Kirche St. 
Paul wieder zur Vesperkirche.
Das Projekt des Evangelisch-Lutherischen Dekanats Augs-
burg mit dem Bistum Augsburg, der Diakonie Augsburg und 
der Caritas Augsburg steht unter der Schirmherrschaft von 
Oberbürgermeisterin Eva Weber

 y So, 9. - 23.2.25, 12:00 - 14:00 Uhr, St. Paul 

Bonhoeffer - Tragik einer Liebe

Am 9. April jährt sich zum 80. Mal der gewaltsame Tod 
Dietrich Bonhoeffers im KZ Flossenbürg. 
Davon und von der Liebe Dietrich Bonhoeffer und Maria von 
Wedemeyers handelt dieses musikalische Schauspiel. Es 
setzt sich kreativ mit der Theologie und Ethik des bekannten 
Theologen auseinander, der schon 1933 gegen die Judenver-
folgung Partei ergriff und sich 1938 dem Widerstand gegen 
Hitler anschloss. 

Im Zusammenspiel aus Schauspiel, Musik und Sprache ist 
ein Zeitzeugnis entstanden, das so berührend wie beklem-
mend die Liebe zweier Menschen schildert  – und just heute 
wieder von bestürzender Aktualität ist.
»In Europa ist wieder Krieg, und ob wir es wollen oder nicht, 
wir sind Teil davon«, sagt Deborah Buehlmann, Schau-
spielerin und Autorin. »Unser Bühnenprojekt setzt sich sehr 
bewusst mit Krieg, Frieden, Gerechtigkeit, Diskriminierung, 
Toleranz, Widerstand und Ergebung auseinander, wobei 
uns der emotionale Aspekt wichtig ist, denn dieser kommt 
zuweilen etwas kurz«, sagt Samuel Jersak, Pianist und 
Musikproduzent.

 ▶ So, 9.2., 17:00 Uhr, St. Anna
Karten: ticket-regional.de, Schlossersche Buchhandlung, 
Pfarrbüro. 20€

Nachruf

Am 15.10. ist Dekan i.R. Dr. Ru-
dolf Freudenberger im Alter von 
86 Jahren verstorben. Er war von 
1984 bis 2001 auch 1. Pfarrer an 
St. Anna. Sein christlicher Glaube 
war ihm immer Richtschnur für 
sein Tun. Sein vehementes Ein-
treten für ihm wichtige Themen 
rief mitunter Kritiker auf den 
Plan, doch ermöglichte er so die 
Umsetzung vieler wegweisender Projekte.
So gab er den Anstoß für die Entwicklung des KonfiCamps, 
das seit 1998 nun Jahr für Jahr hunderte junge Menschen an 
der italienischen Adria erleben.
Freudenberger unterstützte den Neubau etlicher gemeind-
licher Kindertagesstätten und sorgte dafür, dass 1999 die 
Lichtenstein-Rother-Grundschule ins Leben gerufen werden 
konnte. Er fühlte sich stets sozialen Themen verpflichtet, 
initiierte Runde Tische zum Thema Arbeit, predigte Weih-
nachten in Haftanstalten und setzte sich für Randgruppen 
der Gesellschaft ein.
Seinen Ruhestand verbrachte Freudenberger in Augsburg. 
Bis ins hohe Alter blieb er dem Evangelischen Dekanat 
Augsburg sowie der Kirchengemeinde St. Anna verbunden. 
Wir verabschieden uns mit Rudolf Freudenberger von einem 
engagierten Christen und profunden Kenner der Augsburger 
Kirchengeschichte, der dem Dekanat und der Gemeinde St. 
Anna viele wertvolle Impulse gegeben hat. Wir werden ihm 
ein bleibendes Andenken bewahren.

Panorama
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Deine Stimme zählt…

Am 20. Oktober wurde in den Kirchengemeinden der 
Kirchenvorstand für die nächsten sechs Jahre gewählt. Die 
Gemeinden St. Andreas und St Jakob haben  sich für einen 
gemeinsamen Kirchenvorstand entschieden. Aus unserer 
Gemeinde  gehören dem neuen KV an:
 Denis Braun 
 Ursula Eglseer 
 Ulrike Hesse
 Andreas Steinborn 
Dem neuen KV werden zwei weitere benannte Mitglieder 
angehören. Diese wird der neu gewählte KV in seiner ersten 
Sitzung berufen.
Die ausscheidenden Mitglieder wurden am 19.11.2024 im 
Gottesdienst in St. Andreas verabschiedet. Am 8.12. wird der 
neue KV um 9.30 Uhr in St. Jakob eingeführt.  Den Gottes-
dienst gestaltet musikalisch die St. Andreas Band.

Winterkirche
Ab dem 1.1.2025 bis 13.4.2025 feiern wir den Gottesdienst 
wieder im Gemeindehaus.
Im Team haben wir einen Gottesdienstplan in Abstimmung 
mit St. Jakob erstellt. Der Plan sieht vor, dass im Wechsel 
jeden Sonntag um 10:00 Uhr  bzw. 19:00 Uhr (Himmelsleiter) 
ein Gottesdienst angeboten werden kann. Ein für uns neues 
Projekt ist jeweils am 4. Sonntag des Monats die Seelen-
herberge. (s. St. Jakob S. 24) 
Lassen Sie sich zu diesen für uns neuen Formen einladen.

Termine | Senioren

Offener Seniorenspielkreis
 ▶ Jeden Montag, 13:00 Uhr

 Monatsandacht mit anschl. Seniorenclub,14:30 Uhr
 ▶ 18.12. Ankommen

Monatlich Gottesdienst im AWO Seniorenheim
Feiern Sie mit Diakonin Elisabeth Krauß und den Bewohnern. 

 ▶ Freitag, 10:00 Uhr am 20.12., 17.1., 28.2., 21.3.

St. Andreas
Neuigkeiten aus dem Gemeindeleben

St. Andreas
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Spirituelle Angebote

Männertreff »Wasser des Lebens« – Mittwoch 19:00 Uhr
Gespräche über Gott und die Welt mit Pfarrer M. Maiwald 

 ▶ Termine: 18.12., 15.1., 12.2., 19.3.
Gespräch um die Bibel – Donnerstag 15:00 Uhr

 ▶ Termine: 5.12., 19.12.2024, 9.1., 23.1., 6.2., 20.2., 13.3., 27.3. 
2025

Die himmlische Ü-40 Tanz-Fete

An alle Ü-40-Tanzbegeisterte: Wünscht Euch Eure Songs! 
Tanzt Disco, Latein und Standard oder ganz frei im 
Gemeindesaal! 

 ▶ Freitag, von 20:15-23:00 Uhr : 6.12., 10.1., 14.2., 14.3.

Chor & Band | Probentermine

Kinderchor – Jeden Donnerstag 18:00-18:30 Uhr
Zielgruppe: ab der 1. Klasse bis  5. Klasse

 ▶ Leitung: A. Walcher und K. Hollmann 
Ort: Gemeindesaal, Kontakt: Telefon: 0152 / 34 10 35 44

Bigband Spirit of A – Jeden Mittwoch 18:00 Uhr
Leitung: C. Walcher, Tel. (08 21) 56 33 62

Kinderkrippe Sonnenkäfer sucht Lesepatenschaften

Wir freuen uns auf Seniorinnen und Senioren, die mobil sind 
und gerne mit Kindern arbeiten, selber begeisterte Leser 
sind und Freude am Erzählen haben! Möchten Sie Lesepatin 
oder -pate werden? Melden Sie sich gerne im Pfarramt.

Freundeskreis »neu anfangen«
Ökumenischer Gesprächskreis am Herrenbach 
Gemeindesaal St. Andreas, 20:00 Uhr 

Dienstag, 3.12.
 »Weihnachten, wie es früher einmal war«
Überall auf der Welt feiern Menschen am 25. Dezember 
– oder dessen Vorabend – die Geburt Jesu Christi. Doch 
das einst religiöse Weihnachtsfest ist in modernen Zeiten 
zunehmend kommerziell geworden. Wie kam es dazu? 
Welchen Ursprung hat Weihnachten und wie haben sich 
die lieb gewonnenen Bräuche rund um dieses Fest im 
Laufe der Zeit entwickelt? Welche Weihnachtsrituale 
pflegen wir in unseren Familien früher und heute?
Referent: Team

Dienstag, 4.2.
Filmabend mit anschließender Diskussion
Freuen Sie sich auf einen amüsanten aber auch hinter-
gründigen Film.
Referent: Team

Kontakte - Pfarramt
Di. 8:00-16:00 Uhr, Do. und Fr. 8:00-12:00 Uhr

Tel.: (0821) 55 29 01
Sekretärin Angelika Beier, Pfarrer Markus Maiwald
ÖPNV: Straßenbahn Linie 6, Am Eiskanal
Bus 33, Spickel, Bus 36, Herrenbach Schule

Musik in St. Andreas

Musik im Gottesdienst
8.12., 9.30 Uhr St. Jakob
Einführung des neuen Kirchenvorstandes mit St. Andreas 
Band
Musikalische Adventsandachten
5.12., 18.00 Uhr Familien-Advent mit Kinderchor
12.12., 18.30 Uhr  White Christmas mit Daniela Engelhardt
19.12., 18:30 Uhr Weihnachtslieder und Orgelklänge 
Konzerte
 14.12., 19:00 Uhr Big Band Christmas

St. Andreas
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Ergebnisse der Kirchenvorstandswahl

Am 20. Oktober wurde auch in St. Anna der neue Kirchen-
vorstand gewählt. Dieses Gremium wird am Ende 12 stimm-
berechtigte Mitglieder umfassen und in demokratischen 
Prozessen alle für die Leitung unserer Gemeinde relevanten 
Entscheidungen treffen. 
Einstweilen sind gewählt: Susanne Behnke-Reimer, Johan-
nes Bermpohl, Thorsten Braunbarth, Barbara Duile, Gunhild 
Höner, Barbara Jekeli, Simeon Oliva und Ute Pätzel. Vervoll-
ständigt wird das Gremium durch zwei noch zu berufende 
Mitglieder, Dekan Frank Kreiselmeier und Pfarrer Thomas 
Hegner. 
Am 2. Advent (8. Dezember) werden die zehn ehrenamt-
lichen Mitglieder des Kirchenvorstandes im Rahmen des 
Gottesdienstes um 10:00 Uhr in ihr Amt eingeführt. Zugleich 
werden die ausscheidenden Mitglieder des alten Vorstandes 
aus ihrem Amt verabschiedet.
Im Rahmen des anschließenden Kirchenkaffees besteht die 
Gelegenheit zum Gespräch.

Im Gedenken der Kinder 

Ausstellung zu den Verbrechen an Kindern in der NS-Zeit
Mehr als 5.000 Kinder und Jugendliche wurden zur Zeit des 
Nationalsozialismus in so genannten »Kinderfachabteilun-
gen« gequält und ermordet. Auch in Anstalten und Heimen 
fielen Kinder und Jugendliche barbarischen Experimenten 
zum Opfer. 
Die Ausstellung erinnert an diese nationalsozialistischen 
»Euthanasie«-Morde.  Sie zeigt, wie auf Grundlage der 
nationalsozialistischen Rassenideologie in Deutschland auch 
an jungen Menschen medizinische Verbrechen begangen 
wurden. Es soll damit auf ein dunkles Kapitel deutscher 
Medizingeschichte aufmerksam gemacht werden.
Die Ausstellung wird begleitet 
von einem umfangreichen Rah-
menprogramm, das Sie über 
den QR-Code sehen können.

 ▶ Kreuzgang, 16. Januar bis 
28. Februar, zu den regulären 
Öffnungszeiten. Eintritt frei.

St. Anna
Mittagsengel

St. Anna
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Soireen zum Advent, eine Matinee zum Weihnachtsfest

Am 1., 3. und 4. Adventssonntag wird es »Soireen zum Advent« 
mit adventlicher Musik und Texten geben. Den Auftakt machen 
Harald Geerkens (Orgel) und Pfrin. i. R. Christiane Ludwig zum 
Thema »Macht hoch die Tür«. 
Unter dem Motto »Fürchtet euch nicht« spielt am 15. Dezember 
das Ensemble »Stella Maris« vom Ammersee (Saxophon, E-Gi-
tarre und Kontrabass, Texte Dekan Frank Kreiselmeier). 
Der dritte Abend steht unter dem Motto »Tochter Zion, freue 
dich« und wird mit Weihnachtsliedern aus aller Welt von 
zwei Blechbläserquintetten gestaltet:  AnnaBrass, BRASSistas 
(München). Texte: Pfrin. Bettina Böhmer-Lamey.

 ▶  1., 8., 22.12, 17:00 Uhr. Eintritt frei, Spenden sind für den 
Orgelneubau in St. Anna erbeten.

Kantatengottesdienste

Wir begrüßen das neue Kirchenjahr mit einem festlichen 
Kantatengottesdienst zum 1. Advent. Zur Aufführung kommt 
darin die Kantate »Ergreifet die Psalter, ihr christlichen Chöre« 
des Bach-Schülers Gottfried August Homilius.
Am 1. Weihnachtstag können Sie im Gottesdienst den zweiten 
Teil des »Weihnachtsoratoriums« von J. S. Bach erleben. Die 
Kantate »Und es waren Hirten in derselben Gegend« (BWV 248/
II) wird diesen Pfarrei-Mitte-Gottesdienst prägen.

Weihnachtskonzert

Aus Anlass seines 100. Todesjahres bringt der Madriglachor bei 
St. Anna in seinem Weihnachtskonzert die »Messa a 4 voci con 
orchestra« von Giacomo Puccini (1858-1924) zur Aufführung, 
die das »Gloria«, das seinen Ursprung ja bei den weihnacht-
lichen Engeln hat, mitreißend erklingen lässt. Dass Puccini 
überwiegend für seine Opern bekannt geworden ist, hört man 
auch seiner Messe an. An der ein oder anderen Stelle dürfte 
sich zumindest ein Schmunzeln beim Liebhaber der sonst eher 
ernsten geistlichen Chormusik einstellen.
Ein Werk großer Effekte ist auch das »Magnificat« von John 
Rutter (*1945), dessen Stil v.a. von Einflüssen der Filmmusik 
geprägt ist. So verwundern Blechblasinstrumente und Schlag-
werk nicht. Doch Rutter kann aber auch »sphärisch-nachdenk-
lich«,  z. B. durch den Einsatz von Harfe in Kombination mit 
einer zarten Sopran-Solostimme. 

 ▶ Sonntag, 8.12., 17:00 Uhr
 ▶ Karten: Reservix, Tickethotline 0761-88849999,  Kirchenmu-
sikbüro (Fuggerstr. 8, nur Barzahlung, Di, Fr 10-12, Do 15-17)

 ▶ weitere Infos: Konzertseite (S.14)

Regelmäßige Veranstaltungen

Mittagsgebet in der Goldschmiedekapelle
Täglich, außer an Sonn- und Feiertagen, 12:00 Uhr
Ehepaarkreis 
Jeweils am 2. Dienstag im Monat um 16:30 Uhr 

 y Kontakt: Dieter und Ilse Benning, Tel.: (08 21) 51 22 71, 
idbenning@t-online.de

Frauenrunde 
Jeweils am 1. Mittwoch im Monat um 17:00 Uhr 

 y Kontakt: Elfi Görig, Tel.:(08 21) 52 72 45 oder  
Heidi Puschmann, Tel.: (08 21) 15 75 90

Seniorenkreis:  Informationen im Pfarramt
Gottesdienste im Seniorenzentrum Servatius
Jeweils Mittwoch 14-tägig um 15:00 Uhr
am 4.12., 18.12., 8.1., 22.1., 5.2., 19.2.
Anna Mäuse - Mutter-Kind-Gruppe 
Donnerstag, 15:30 Uhr

 y Kontakt: Nataliia Stoliar, Tel.: 0151 / 12376473, stoliar.
nat@gmail.com

Gemeinsames Essen 
12.1., im Anschluss an den Gottesdienst
Kirchenkaffee
immer am zweiten Sonntag im Monat im Anschluss an 
den Gottesdienst
Mittagstisch
mittwochs im Anschluss an das Mittagsgebet: 12:20 Uhr
Empfohlener Unkostenbeitrag 2€, Anmeldung:  
(0821) 450 17-5140

Kontakte

Sekretärin Dorothee Saunders, Annemarie Schulze-Sieb-
ert, Tel.: (08 21) 450 17-5100, pfarramt.stanna.a@elkb.de, 
Mo-Do 9:00-12:00, Mi 10:00-12:00 und 14:00-16:00 Uhr
Mesnerinnen + Mesner: Jürgen Kraus, Irina Faber,
Anastasia Georgitsa-Cancar, Tel. 0151 / 57381154
Dekan Frank Kreiselmeier, Tel.: (08 21) 450 17-420,
frank.kreiselmeier@elkb.de 
Pfarrer Thomas Hegner, Tel.: (08 21) 450 17-5120,
thomas.hegner@elkb.de.de 
Kantor Johannes Eppelein, Tel.: (08 21) 450 17-5130,
johannes.eppelein@elkb.de
Öffnungszeiten der Kirche 
Mo 12:00-17:00, Di-Sa 10:00-17:00, So 14:00-16:00 Uhr

St. Anna

2024 2025  |  Nr. 8 13



Orgelmusik zur Marktzeit 
  Wer spielt wann? www.annamusik.de/ozm   
   jeden Samstag, 11:30 Uhr St. Anna  

Kantatengottesdienst zum 1. Advent  – Gottfried August Homi-
lius: »Ergreifet die Psalter, ihr christlichen Chöre« mit Solist:innen, 
dem Augsburger Motettenchor, der Capella St. Anna, Johannes 
Eppelein (Ltg.) und Pfrin. i. R. Christiane Ludwig (Predigt & Liturgie)  
   So. 1.12., 10:00 Uhr St. Anna  

Barfüßer Abendmusik     
   So. 1.12., 17:00 Uhr Zu den Barfüßern  

Magnifi cat – Soirée zum 1. Advent   Adventliche Orgelmusik von 
Clérambault, Rheinberger, Langlais u.a. mit Harald Geerkens 
(Orgel) und Pfrin. i. R. Christiane Ludwig (Texte)  
   So. 1.12., 17:00 Uhr St. Anna  

Musikalische Adventsandacht   – Familienadvent mit Kinderchor   
   Do. 5.12., 18:00 Uhr St. Andreas   

Adventskonzert  des Collegium Vocale Friedberg   
   Fr. 6.12., 19:00 Uhr St. Jakob  

Chormusik zum Advent  Magnum Mysterium mit dem  Collegium 
Vocale Friedberg   
   Sa. 7.12., 19:00 Uhr St. Ulrich  

Adventskonzert  des Hochschulchores (THA)    
   So. 8.12., 19:00 Uhr St. Jakob  

Musikalische Adventsandacht   White Christmas mit Daniela 
Engelhardt   
   Do. 12.12., 18:30 Uhr St. Andreas  

Chor- und Orchesterkonzert   mit dem RIAS Kammerchor und der 
Akademie für Alte Musik Berlin, Karten bei Reservix.  
   Sa. 14.12., 19.00 Uhr St. Anna  

Bigband Christmas     
   Sa. 14.12., 19:00 Uhr St. Andreas   

Fürchtet Euch nicht – Soirée zum 3. Advent   Adventliche Klang-
installationen von Bach, Schubert u.a. mit Stella Maris (Ammersee) 
und Dekan Frank Kreiselmeier (Texte)   
   So. 15.12., 17:00 Uhr St. Anna  

Musikalische Adventsandacht   Weihnachtslieder und Orgelklänge  
   Do. 19.12., 18:30 Uhr St. Andreas  

Tochter Zion, freue Dich – Soirée zum 4. Advent   Weihnachtslie-
der aus aller Welt mit AnnaBrass, BRASSistas (München) und Pfrin. 
Bettina Böhmer-Lamey (Texte)  
   So. 22.12., 17:00 Uhr St. Anna  

Kantatengottesdienst zum 1. Weihnachtstag  – Johann Sebastian 
Bach (1685-1750): Und es waren Hirten in derselben Gegend (BWV 
248/II) mit Solist:innen, dem Madrigalchor bei St. Anna, der Capella 
St. Anna, Johannes Eppelein (Ltg.) und Pfrin. Snewit Aujezdsky, Pfr. 
Thomas Hegner und Pfr. Benjamin Lorenz (Predigt & Liturgie)  
   Mi. 25.12., 10:00 Uhr St. Anna  

Matinee zum Weihnachtsfest   mit Musik für Harfe (Marlies Neu-
mann) und Orgel (Maria Heidecker) und weihnachtlichen Texten 
(Pfrin. Bettina Böhmer-Lamey)  
   Do. 26.12., 11:00 Uhr St. Anna  

Bonhoeff er – Tragik einer Liebe  mit dem  Ensemble »duett zu 
dritt«: Deborah Buehlmann (Autorin, Schauspielerin, Dramaturgin, 
Sängerin), Samuel Jersak (Pianist, Musikproduzent und Dozent). 
Karten bei Ticket Regional   
   So. 9.2., 17:00 Uhr St. Anna  

  Konzerte  

Weihnachtskonzert des Madrigalchor bei St. Anna  – 
Puccini: Messa di Gloria | Rutter: Magnifi cat; Marie-Sophie 
Pollak (Sopran), Roman Payer (Tenor), Gerrit Illenberger 
(Bariton), Madrigalchor bei St. Anna, Capella 
St. Anna, Johannes Eppelein (Ltg.);  
 Karten ab 12 € (erm. 8 €) bei Reservix.  
   So. 8.12., 17:00 Uhr St. Anna  

Pollak (Sopran), Roman Payer (Tenor), Gerrit Illenberger 

Kirchenmusik
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In einer Welt, die oft von 
Kriegen, Konflikten und 
Spannungen geprägt ist, 
spricht dieser Vers eine 
kraftvolle Wahrheit aus. 
Frieden zu stiften, bedeutet 
nicht nur, äußere Konflikte 
zu lösen, sondern auch, 
einen inneren Zustand des 
Friedens zu kultivieren. 
Dieser innere Frieden ist die 
Grundlage für echte Versöh-

nung und Harmonie. Sowohl in unserem direkten Umfeld als 
auch in den kriegerischen Auseinandersetzungen in der Welt. 
Es gibt keinen äußeren Frieden ohne den inneren Frieden.
 
Die Psychologin und Friedensaktivistin Jane Addams sagte 
einmal: »Der beste Weg, um die Zukunft vorherzusagen, ist, 
sie zu schaffen.« Diese Weisheit erinnert daran, dass wir 
aktiv an der Schaffung eines friedvollen Lebens und einer 
friedlichen Gemeinschaft mitwirken können. Wir haben die 
Macht dazu. Frieden beginnt in unseren Herzen. Wenn wir 
den Frieden in uns pflegen, strahlen wir Frieden in die Welt 

hinaus. Doch es ist leichter gesagt als getan.

Innerer Frieden ist oft das Ergebnis einer tiefen Auseinander-
setzung mit uns selbst und der Welt um uns herum. Er 
fordert es, Ängste zu konfrontieren und die eigenen Verletz-
lichkeiten und Schmerzen anzunehmen. Es ist kein leichter 
aber ein befreiender Weg. In dieser Arbeit des inneren 
Friedens werden wir auch mitfühlender für die Verletzlich-
keit unserer Mitmenschen. So wird die Stärkung des eigenen 
Geistes zur Grundlage des Friedens, den wir in der Welt 
stiften wollen.

Wenn wir Frieden stiften, werden wir immer mehr zu Gottes 
Kindern. Wir werden zu Kindern Gottes, weil wir aktiv an der 
Schaffung einer friedvollen Welt mitwirken. Lassen wir uns 
von dieser Vision leiten und arbeiten wir an unserem inneren 
Frieden, um in der Welt ein Zeichen der Hoffnung und des 
Friedens zu setzen. Möge unser Streben nach innerem und 
äußerem Frieden die Herzen der Menschen erreichen und sie 
dazu inspirieren, dasselbe zu tun.
 
Herzliche Grüße, Pfarrerin Maral Zahed

»Selig, die Frieden stiften,
denn sie werden Gottes Kinder heißen.«

Pfarrerin Maral Zahed
Spirituelles Zentrum Augsburg

angedacht
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30.11. Sa

18:00 Zu den Barfüßern, 
Meditativer Vorabendgottes-
dienst zum 1. Advent - 
Aufatmen am Abend (G. Beck/
Team)

1.12. So (1. Advent)

9:30 St. Jakob, 
Gottesdienst m. AM (Sokol)
9:30 St. Johannes, Gottesdienst 
mit Kirchenchor+AM 
(Aujezdsky)
10:00 Heilig Kreuz, 
Gottesdienst m. AM (Krauß)
10:00 St. Anna, 
Kantatengottesdienst m. AM 
(Ludwig)
10:30 St. Ulrich, Gottesdienst 
(Schmeckenbecher/
Offenberger)
19:00 Zu den Barfüßern, 
Liturgische Komplet

3.12. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 
Taizé-Gebet

7.12. Sa

18:00 St. Anna, 
Jugendgottesdienst im Advent 
(Offenberger)
19:00 St. Moritz, 
punkt 7. Gebet für den Frieden

8.12. So (2. Advent)

9:30 Zu den Barfüßern, 
Gottesdienst m. AM (G. Beck)
10:00 Heilig Kreuz, 
Familiengottesdienst (Team)
10:00 St. Anna, Gottesdienst 
(Hegner)
10:00 St. Jakob, 
Gottesdienst (Maiwald)
18:00 St. Ulrich Heilig-Geist 
Kapelle, Abendgottesdienst 
(Kreiselmeier)

10.12. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 
Taizé-Gebet

15.12. So (3. Advent)

9:30 St. Johannes II 
Eschenhofstr. 3, Gottesdienst 
(Krauß)
9:30 Zu den Barfüßern, 
Gottesdienst mit Christbaum 
aufstellen (G. Beck)

10:00 St. Anna, Gottesdienst m. 
AM (Kreiselmeier)
10:30 St. Ulrich, 
Familiengottesdienst im 
Advent (Offenberger)
11:00 Heilig Kreuz, 
Gottesdienst (Krauß)
19:00 St. Jakob, Himmelsleiter-
Gottesdienst (Team)

17.12. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 
Taizé-Gebet

20.12. Fr

17:00 St. Anna, 
»Es wird nicht dunkel bleiben« 
Ökumenischer Gottesdienst für 
Menschen in Trauer

22.12. So (4. Advent)

9:30 St. Jakob, Tankstellen- 
und Pilgergottesdienst 
(Neukam)

10:00 St. Andreas, Gottesdienst 
(Klopfer)
10:00 St. Anna, Gottesdienst 
(Böhmer-Lamey)
10:00 Heilig Kreuz, 
KiGo-Plus (KiGo-Team)
10:30 St. Ulrich, Gottesdienst m. 
AM (Offenberger)
16:00 St. Johannes, 
Siebenbürger 
Weihnachtsgottesdienst 
(Krauß)
18:00 St. Ulrich Heilig-Geist 
Kapelle, Thematischer 
Abendgottesdienst: 
Unerwünschtes Gefühl 
wütende Weihnachten 
(Offenberger)

23.12. Mo

18:30 Zu den Barfüßern, 
Abendandacht mit offenem 
Weihnachtslieder singen 
(Offenberger)

24.12. Di (Heiliger Abend)

13:30 St. Anna Annahof, 
Ökumenische Andacht 
(Haug/Kreiselmeier)
14:45 St. Anna, Gottesdienst für 
die Kleinsten (Hegner)
15:00 St. Jakob, 
Familienchristvesper mit 
Krippenspiel (Team)
15:00 St. Ulrich, 
Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel (Offenberger)
15:00 Zu den Barfüßern, 
Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel (G. Beck)

Gottesdienste
Dezember 2024 bis Februar 2025

Madrigalchor bei St. Anna | Foto: Eppelein

Gottesdienste

16 2024 2025  |  Nr. 8



15:30 St. Andreas, 
Familienchristvesper mit 
Krippenspiel (Maiwald)
16:00 St. Johannes, 
Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel (Aujezdsky)
16:00 St. Anna, 
Familiengottesdienst (Hegner)
16:00 Prinz-Karl-Wiese, 
Gottesdienst im Freien 
(Sauerer)
16:30 Heilig Kreuz, Christvesper 
(Team)
17:00 St. Andreas, Christvesper 
(Maiwald)
17:00 St. Ulrich, Christvesper 
(Schmeckenbecher)
17:00 Zu den Barfüßern, 
Christvesper (G. Beck)
17:00 St. Jakob, 
Christvesper (Sokol)
17:30 Parkplatz Zoo, 
Gottesdienst im Freien 
(Sauerer)
18:00 St. Anna, 
Christvesper (Kreiselmeier)
22:00 St. Ulrich, Christmette m. 
AM (Offenberger)
22:30 St. Anna, 
Christmette (Ludwig)

25.12. Mi (Christfest I)

9:30 St. Jakob, Gottesdienst 
mit der Koreanischen 
Evangelischen Gemeinde 
Augsburg (Gemeinde)
10:00 St. Andreas, Gottesdienst 
m. AM (Klopfer)
10:00 St. Anna, 
Kantatengottesdienst m. AM 
(Aujezdsky/Lorenz/Hegner)
15:00 Protestantischer 
Friedhof, Gottesdienst 
(Schmeckenbecher)

26.12. Do (Christfest II)

9:30 St. Johannes, Gottesdienst 
mit Gospelchor (Aujezdsky)

10:00 St. Andreas, Gottesdienst-
Matinée (Maiwald)
10:30 St. Ulrich, 
Gottesdienst (Offenberger)
11:00 St. Anna, Matinee 
(Böhmer-Lamey/Eppelein)

29.12. So

9:30 St. Jakob, 
Gottesdienst (Neukam)
10:00 St. Anna, 
Gottesdienst (Kreiselmeier)
10:00 Heilig Kreuz, 
Gottesdienst (Krauß)
10:30 St. Ulrich, Gottesdienst 
(Schmeckenbecher)

31.12. Di (Altjahresabend)

17:00 Zu den Barfüßern, 
Altjahresabend m. AM (G. Beck)
17:00 St. Johannes, 
Gottesdienst meditativ 
(Aujezdsky)
17:00 St. Ulrich, Gottesdienst 
zum Altjahresabend 
(Schmeckenbecher)
17:00 St. Andreas, 
Jahresschlussgottesdienst 
(Maiwald)

17:00 St. Moritz, Ökumenischer 
Gottesdienst (Haug/
Kreiselmeier)

1.1. Mi (Neujahrstag)

10:00 Heilig Kreuz, 
Gottesdienst (Krauß)
11:00 St. Anna, 
Gottesdienst (Hegner)
17:00 St. Jakob, 
Gottesdienst (Klopfer)
18:00 St. Ulrich, Gottesdienst 
mit Segnung zu Neujahr 
(Sauerer)

5.1. So

9:30 St. Johannes, 
Mitarbeitergottesdienst m. 
AM mit Orgel, Trompete und 
Querflöte (Aujezdsky)
10:00 St. Andreas, Gottesdienst 
(Prockl)
10:00 St. Anna, Gottesdienst m. 
AM (G. Beck)
10:30 St. Ulrich, 
Gottesdienst (Offenberger)
19:00 Zu den Barfüßern, 
Liturgische Komplet

6.1. Mo (Epiphanias)

18:00 St. Jakob, Gottesdienst 
m. AM der Kirchengemeinden 
Augsburg Mitte (Burkhardt/
Hegner)

7.1. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 
Taizé-Gebet
19:00 St. Anna, 
punkt 7. Gebet für den Frieden

12.1. So 
(1. So. n. Epiphanias)

9:30 Zu den Barfüßern Große 
Sakristei, Gottesdienst (G. Beck)

10:00 St. Anna, Gottesdienst 
(Schmeckenbecher)
10:00 Heilig Kreuz, 
Gottesdienst m. AM + KiGo 
(Krauß)
10:00 St. Jakob, Kinder/Eltern/
Großelterngottesdienst (Team)
18:00 St. Ulrich Heilig-Geist 
Kapelle, Abendgottesdienst 
(Schmeckenbecher)

14.1. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 
Taizé-Gebet

17.01. Fr

17:00 St. Moritz, 
»Es wird nicht dunkel bleiben« 
Ökumenischer Gottesdienst für 
Menschen in Trauer

19.1. So 
(2. So. n. Epiphanias)

9:30 St. Johannes II 
Eschenhofstr. 3, Gottesdienst 
(Krauß)
10:00 St. Andreas, 
Bandgottesdienst (Maiwald/
Klopfer)
10:00 St. Anna, Gottesdienst m. 
AM (Kreiselmeier)
10:30 St. Ulrich, Gottesdienst 
gestaltet von den Konfis 
(Offenberger/Konfis)
11:00 Heilig Kreuz, 
Gottesdienst mit Musik aus 
dem Orgelbüchlein von J. S. 
Bach und Texten (Krauß)
19:00 St. Jakob, Himmelsleiter-
Gottesdienst (Team)

21.1. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 
Taizé-Gebet

St. Ulrich  Foto: Schmeckenbecher

Gottesdienste
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26.1. So 
(3. So. n. Epiphanias)

9:30 St. Johannes II 
Eschenhofstr. 3, Gottesdienst 
(Aujezdsky)
9:30 Zu den Barfüßern Große 
Sakristei, Gottesdienst m. AM 
(G. Beck)
10:00 St. Anna, 
Gottesdienst (Hegner)
10:00 St. Jakob Gemeindesaal, 
Gottesdienst - Seelenherberge 
(Team)
10:00 Heilig Kreuz, 
KiGo-Plus (KiGo-Team)
10:30 St. Ulrich, Kirche 
kunterbunt (Kirche-
kunterbunt-Team)
18:00 St. Ulrich Heilig-Geist 
Kapelle, Thematischer 
Abendgottesdienst: 
Unerwünschtes Gefühl Scham 
(Schmeckenbecher)

28.1. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 
Taizé-Gebet

30.1. Do

18:30 Kath. Basilika 
St. Ulrich und Afra, 
Ökumenisches Abendgebet 
(Schmeckenbecher/Hänsler)

1.2. Sa

18:00 Zu den Barfüßern Große 
Sakristei, Abendgottesdienst 
(Lorenz)

2.2. So 
(4. So. n. Epiphanias)

10:00 Heilig Kreuz, Auftakt-
Gottesdienst zum Jubiläum+ 
KiGo (Kreiselmeier/Krauß)
10:00 St. Andreas, Gottesdienst 
(Maiwald)
10:00 St. Anna, Gottesdienst m. 
AM (Lorenz)
10.00 St. Anna, 
Minigottesdienst (Team)
10:00 St. Jakob, Kinder/Eltern/
Großelterngottesdienst (Team)
10:30 St. Ulrich, 
Gottesdienst (Sauerer)
15:00 St. Jakob, Gottesdienst 
zur Verabschiedung von 
Diakon Christian Achberger
19:00 Zu den Barfüßern, 
Liturgische Komplet

4.2. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 
Taizé-Gebet

7.2. Fr

17:00 St. Anna, 
»Es wird nicht dunkel bleiben« 
Ökumenischer Gottesdienst für 
Menschen in Trauer
19:00 St. Moritz, 
punkt 7. Gebet für den Frieden

9.2. So (Letzter So. n. 
Epiphanias)

9:30 Zu den Barfüßern Große 
Sakristei, Gottesdienst m. AM 
(Schmeckenbecher)
9:30 St. Johannes II 
Eschenhofstr. 3, Gottesdienst m. 
AM (Hegner)
10:00 St. Jakob, Gottesdienst 
(Sokol)
10:00 St. Anna, 
Gottesdienst (Offenberger)
18:00 St. Ulrich Heilig-Geist 
Kapelle, Abendgottesdienst 
(Offenberger)

11.2. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 
Taizé-Gebet

16.2. So (Septuagesimae)

9:30 St. Johannes II 
Eschenhofstr. 3, Gottesdienst 
(Aujezdsky)
10:00 St. Anna, 
Gottesdienst m. AM 
(Kreiselmeier)
10:00 St. Andreas, Gottesdienst 
m. AM (Klopfer)
10:30 St. Ulrich, 
Familiengottesdienst 
(Schmeckenbecher)
11:00 Heilig Kreuz, 
Gottesdienst (Aujezdsky)
19:00 St. Jakob, Himmelsleiter-
Gottesdienst (Team)

18.2. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 
Taizé-Gebet
19:30 St. Moritz, Ökumenischer 
Frauengottesdienst: Trost.
Pflaster

23.2. So (Sexagesimae)

9:30 St. Johannes II 
Eschenhofstr. 3, Gottesdienst 
(Aujezdsky)
9:30 Zu den Barfüßern Große 
Sakristei, Gottesdienst 
(G. Beck)
10:00 St. Anna, Gottesdienst 
(Hegner)
10:00 St. Jakob Gemeindesaal, 
Gottesdienst - Seelenherberge 
(Team)
10:00 Heilig Kreuz, 
KiGo-Plus (KiGo-Team)
10:30 St. Ulrich, Gottesdienst m. 
AM (Schmeckenbecher)
18:00 St. Ulrich Heilig-Geist 
Kapelle, Thematischer 
Abendgottesdienst: 
Unerwünschtes Gefühl Neid 
(Schmeckenbecher)

25.2. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 
Taizé-Gebet

1.3. Sa

18:00 Zu den Barfüßern Große 
Sakristei, Abendgottesdienst 
(Schmeckenbecher)

2.3. So (Estomihi)

9:30 St. Johannes II 
Eschenhofstr. 3, 
Gottesdienst mit gereimter 
Faschingspredigt und AM 
(Aujezdsky)
10:00 St. Andreas, 
Gottesdienst (Maiwald)
10:00 St. Anna, Gottesdienst 
m. AM (Kreiselmeier)
10:30 St. Ulrich, Gottesdienst 
(Schmeckenbecher)

St. Jakob | Foto: Batke

Gottesdienste
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              Hallo ihr Lieben,
Juhu, ich habe Geburtstag!! Seit einem Jahr bin ich nun 
schon auf eurer Seite und durfte auch schon einige von euch 
Kindern und eure Kirchen kennenlernen. Zum zweiten Mal 
darf ich euch durch die Weihnachtszeit und ins neue Jahr 
begleiten. Spannend, was da jetzt alles passiert! Advents-
kränze werden gebunden, Plätzchen gebacken und überall 
hören wir die schönen Advents- und Weihnachtslieder. Ich 
habe auch gesehen, dass es wieder ganz viele Krippenspiele 
an Heilig Abend geben wird. Vielleicht bist du ja dabei? Als 
Engel oder Hirtin? Ich kann es auf jeden Fall kaum noch 
erwarten, bis es endlich so weit ist!  Auch im neuen Jahr 
gibt's viel zu entdecken, zum Beispiel die Kirche Kunterbunt. 
Da freu ich mich schon drauf! Ich wünsche euch eine schöne 
Advents- und Weihnachtszeit und ein ganz tolles Jahr 2025! 
Euer Stupsi

Adventsandacht an der Feuerschale

Herzliche Einladung zu einer 
Adventsandacht an der 
Feuerschale mit Liedern, einer 
Geschichte, Punsch und Plätz-
chen. Baustellenbedingt feiern 
wir dieses Mal in St. Anna, und 
zwar am Samstag, 14.12. um 
16:00 Uhr im Lutherhof.

Kirche Kunterbunt
Am 26.1.2025 ab 10:30 Uhr 
laden wir nach St. Ulrich 
ein zu unserer ersten Kirche 
Kunterbunt – werden alle 
satt?

In der Kirche Kunterbunt wird gespielt und gebaut, 
experimentiert und entdeckt, gesungen und gelacht, 
gefeiert und gegessen. Zwischen 10:30 Uhr und 10:50 Uhr 
ist Ankommens- und Willkommens-Zeit. Danach starten 
wir in die Aktiv-Zeit mit kreativen Stationen zum Thema. 
Nach der Feier-Zeit mit einer kleinen Andacht enden wir mit 
einem gemeinsamen Mittagessen. Wir freuen uns auf Kinder, 
Erwachsene und alle, die Kirche ganz neu erleben wollen.

Baby-Kirchen-Lieder
Jeden Dienstag bis Weihnachten von 10:00 bis 11:00 Uhr in 
der Barfüßerkirche für Babys zwischen 0 und 18 Monaten 
und ihre Eltern.

Veranstaltungen für Kinder und Familien
Kinder- und Familiengottesdienste findet ihr auf den Seiten 
16 -18. Aktuelle Veranstaltungen für Kinder und Familien gibt 
es auch in der Churchpool-Gruppe »A-Familien«.

                  Hallo Kinder!

Kinder
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Sie haben gewählt

»...Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne...« 
( H. Hesse, Stufen)

Am 20. Oktober fanden die Wahlen zum Kirchenvorstand statt. 
Sechs Jahre wird dieser zusammen mit Pfarrerin Beck die Ge-
schicke unserer Barfüßergemeinde leiten.
In den Kirchenvorstand gewählt wurden:
  Esther Anijs
  Annette Bleher
  Astrid Grube
  Stefanie Keßler
  Simone Lackner-Becker
  Gert Marquardt
Als Nachrücker wurden Ingrid Schiller und Jürgen Appell gewählt.
Ein herzliches Dankeschön allen, die sich zur Wahl haben aufstel-
len lassen, sowie  den Mitglieder des Vertrauensausschusses, die 
die Wahl vorbereitet und durchgeführt haben. Die Nachberufung 
zweier weiterer KirchenvorsteherInnen stand zu Redaktions-
schluss noch nicht fest.
Am 2. Advent wird der bisherige Kirchenvorstand verabschiedet 
und der neue in sein Amt eingeführt

Zu den Barfüßern
Neues aus dem Gemeindeleben

Abschied aus dem Kirchenvorstand
Dank an Claudia Gehl und Dr. Michael Schmid

Liebe Claudia, lieber Michael,
verdient geht Ihr nun nach 14 bzw. 18 Jahren in den KV-
Ruhestand. 
Habt Dank für Eure Zeit, Euer Engagement, Euer Wissen, 
für all die konstruktive Zusammenarbeit. So manches 
Projekt habt Ihr angestoßen, organisiert und mitgestaltet, 
von großen Baumaßnahmen, über Gemeindefeste und 
Jubiläen, von Artikeln im Gemeindebrief bis hin zu Eurer 
Mithilfe in den Gottesdiensten und das Schreiben von KV-
Protokollen. Ganz zu Schweigen von den vielen kleinen 
Dingen, die im Hintergrund laufen und doch so wichtig 
sind, erwähnt seien hier nur das Christbaum-Schmücken 
und der Kirchenputz. 
So lange Zeit wart ihr da für unsere Barfüßergemeinde - 
und ich hoffe, das werdet ihr auch in Zukunft sein! 
Ich wünsche Euch viele schöne Momente in unserer 
Gemeinde, bei denen Ihr Euch nun zurücklehnen und 
einfach nur da-sein könnt und weiter viele gute und wert-
volle Begegnungen mit den Menschen in und um unsere 
Gemeinde.
Bleibt barfuß im Herzen, 
Eure Simone (im Namen ganz vieler Barfüßer!)

Zu den Barfüßern
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Baustelle im Innenhof - Die Sanierung geht voran!

Seit September wurde im 
Innenhof der Barfüßerkirche 
ein Zugang zum Kanal des 
»Hinteren Lech« geschaffen. 
Nur während der Bachablässe 
der Stadt ist es möglich, 
dort zu arbeiten. Jetzt sind 
mit dem Zugang die Voraus-
setzungen dafür geschaffen, 
im nächsten Herbst das 
eigentliche Problem unter 
Pfarramt und Kreuzgang 
in Angriff zu nehmen. Es wird dort eine Betonverschalung 
eingebracht, die das Gewicht des Gebäudes darüber abfängt. 
Die Kosten beziffern sich insgesamt auf 1,5 Mio €. Dafür sind 
wir dringend auf Zuschüsse angewiesen, aber wir freuen uns 
auch über Ihre Spende, um unseren Eigenanteil zu stemmen.

Qi-Gong Kurse im Winter - Meditation in Bewegung 
mit Claus Gross

21.1. - 18.2. 2025 Abendkurs, dienstags von 18:30-19:30 Uhr
11.3. - 8.4.2025 Vormittagskurs, dienstags, 10:00-11.00 Uhr, 
Kosten 50 €.
Ort: Meditationsraum, Mittlerer Lech 1, Erdgeschoss
Infos und Anmeldung: www.evangelische-termine.de

Meditationsabende im Winter mit Pfarrerin Gesine 
Beck

Stille und Licht - Meditationskurs im Advent
5.12. - 19.12.2024, donnerstags, 18:00-19:15 Uhr
Stille und Licht - Meditationsabend zum Beginn des 
neuen Jahres
2.1.2025, 18:00 - 19:30 Uhr
Einführung in die Praxis christlicher Meditation
16.1. - 27.2.2025, donnerstags, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Meditationsraum, Mittlerer Lech 1, Erdgeschoss
Infos und Anmeldung: www.evangelische-termine.de

 ▶ Herzliche Einladung zu den BarfüßerAdventMusiken 
an allen vier Adventssonntagen, jeweils 17:00 Uhr,                         
Leitung: Prof. Dominik Wortig,    
Programm unter www.barfuesser-augsburg.de

 ▶ Am 2. Advent, 8.12., wird der neue Kirchenvorstand im 
Gottesdienst in sein Amt eingeführt und der bisherige Kir-
chenvorstand verabschiedet. Nach dem Gottesdienst sind 
Sie zum Kirchenkaffee in die Große Sakristei eingeladen.

 ▶ Nach dem Gottesdienst am 3. Advent holen wir unseren 
Christbaum in der Fuggerei und schmücken diesen. 
Helfende Hände sind herzlich willkommen!

 ▶ Ab dem 12.1.2025 starten wir unsere Winterkirche. Wir 
feiern Gottesdienste ab dann temperaturbedingt in der 
Großen Sakristei.

Regelmäßige Veranstaltungen

Taizé-Gebet, dienstags, 18:00 Uhr, außerhalb der Ferien

Ökumenisches Morgengebet im Schweigen
Mo.-Fr., 7:15-8:00 Uhr, Hauskapelle St. Moritz

Meditation am Montagabend
18:30-20:00 Uhr, Hauskapelle St. Moritz
Sr. Veronika und Team

Herzensgebet, mittwochs, 19:00 Uhr

Barfüßer Abendmusik
jeden 1. Sonntag im Monat, jeweils 17:00 Uhr

Liturgische Komplet 
jeden 1. Sonntag im Monat, 19:00 Uhr

Frauentreff jeden 2. Dienstag im Monat
Info bei Claudia Gehl, Tel.: (08 21) 3 76 36

Baby-Kirchen-Lieder, dienstags, 10:00 Uhr

Krabbelgruppe, mittwochs, 9:30-10:30 Uhr und                                                       
     montags, 15:00-16:30 Uhr

Offener Taizechor, Info: klaus.christine@gmx.de

Chörchen, donnerstags, 19:15 Uhr, Große Sakristei

Kontakte
Pfarrerin Gesine Beck, Tel.: (08 21) 3 03 26

Sekretärin Gabriele Schneider,
Pfarramt im Kreuzgang in der Barfüßerkirche,
Öffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag, 13:00 bis 16:00 Uhr

Barfüßerkirche Mittlerer Lech/Ecke Barfüßerstraße
Kirche täglich geöffnet
ÖPNV: Straßenbahnlinie 1, Haltestelle Barfüßer Brücke

Zu den Barfüßern
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Liebe Gemeindemitglieder,
»Herzlich willkommen in Heilig 
Kreuz!«  höre ich von vielen Seiten 
und freue mich über diesen 
warmen und herzlichen Empfang 
in dieser geschichtsträchtigen 
und doch so lebendigen Kirchen-
gemeinde. Dankbar bin ich über 
die Off enheit, das Vertrauen und 
die Unterstützung, die ich erleben durft e und auch stolz, nun 
für Sie seit 1. November als Diakonin mit Pfarramtsführung 
da sein zu dürfen. Ich konnte in den letzten Wochen und 
Monaten die Gemeinde Heilig Kreuz kennenlernen. Großer 
Dank gilt Pfarrer Andreas Ratz, der mich über seine »Schul-
ter« hat schauen lassen und der mich mit hineingenommen 
hat in die vielfältigen Aufgaben einer Kirchengemeinde. Und 
so blicke ich mit Respekt, aber auch mit viel Neugier und 
Freude auf die kommende Zeit. Und ich freue mich auf viele 
Gespräche und Begegnungen mit Ihnen  
Ihre Diakonin Elisabeth Krauß

Aus dem Kirchenvorstand
  Liebe Gemeindemitglieder, neben den üblichen Punkten wie 
Bau- und Renovierungsmaßnahmen auf dem Gemeinde-
gelände, haben uns vor allem die Kirchenvorstandswahlen 
beschäft igt. Sie haben aus unserer hoff nungsvollen Liste 
gewählt und so unsere Gemeinde Heilig Kreuz gestärkt. Herz-
lichen Dank an alle Wählerinnen und Wähler, sowie an alle 
Kandidatinnen und Kandidaten. Im Kirchenvorstand für die 
nächsten sechs Jahr werden sein: Herr Jens Bierbaum, Frau 
Karin Brückner, Frau Lore Imhof, Herr Stefan Pittroff , Frau 
Kerstin Vollmann und Herr Gero Wenzel. Von diesen wurden 
als weitere stimmberechtigte Mitglieder  Frau Ines Güther 
und Herr Christian Hammer berufen. Wir freuen uns auch 
sehr auf das Engagement des erweiterten Kirchenvorstands 
mit Frau Marion Eichstaedt, Frau Mares Oppel-Huber, Frau 
Dr. Sabine von Mutius und Herr Peter Wegner. Die Liste der 
ehrenamtlichen Aufgaben, also die Möglichkeiten für alle, 
sich direkt in Heilig Kreuz oder in der Gesamtpfarrei einzu-
bringen, sind sehr vielfältig.   
  Wir laden Sie herzlich ein, am  1. Dezember um 10:00 Uhr  im 
Gottesdienst zum 1. Advent den alten Kirchenvorstand und 
vor allem seine ausscheidenden Mitglieder zu verabschieden 
und diesen für die langen 6 Jahre Einsatz zu danken. Im   

  Heilig Kreuz  
  Neuigkeiten aus dem Gemeindeleben  

Heilig Kreuz
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Anschluss daran wird der neue Kirchenvorstand mit neuen 
Kräften für die nächste Amtsperiode in sein Amt eingeführt.
Herzlichen Dank auch an dieser Stelle unserer neuen Pfarr-
amtsführerin, Frau Diakonin Elisabeth Krauß, verbunden mit 
den besten Wünschen für die Zukunft. 
So ist, wie schon vielfach in der Geschichte, ein Neuanfang 
in Heilig Kreuz vollzogen und wir hoffen, dass das intensive 
Jahr der Verabschiedungen und Veränderungen damit 
abgeschlossen ist, freuen uns aber sehr darüber, dass die 
Verabschiedeten Heilig Kreuz weiterhin treu bleiben wollen. 
Vielen Dank auch an alle Gemeindeglieder, die in diesem 
Jahr den Kirchenvorstand in vielen Belangen sehr gestärkt 
haben. 
Auf wohlwollende Unterstützung und Begleitung hoffen 
weiterhin ihre Vertrauensfrau Lore Imhof und Vertrauens-
mann Horst Müller

Alexandra Böck – Das neue Ge-
sicht im Pfarrbüro und Thomas 
Schön – Mesner in Heilig Kreuz
Seit Anfang September ist Alex-
andra Böck die neue Sekretärin 
in unserem Pfarrbüro. An drei 
Tagen in der Woche ist sie vor Ort 
und bewältigt die zahlreichen 
und vielfältigen Aufgaben, die 
jeden Tag anfallen. Mit viel Warmherzigkeit und Engagement 
arbeitet sie sich gerade ein. Wir freuen uns sehr, dass sie da 
ist. Herzlich willkommen in Heilig Kreuz.
Ebenso seit 1. September ist Thomas Schön nun mit mehr 
Stunden als Mesner für uns in Heilig Kreuz da.

Kontakte
Diakonin Elisabeth Krauß | elisabeth.krauss@elkb.de
Tel.: 0151 / 55 78 08 07 
Pfarramt: Ottmarsgäßchen 6, 86152 Augsburg, 
Tel.: (08 21) 51 85 53
Sekretärin: Alexandra Böck
Öffnungszeit des Büros: 
Montag 9:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr
Öffnungszeiten der Kirche:
Dienstag bis Freitag 10:00 - 11:00 und 15:00 - 16:00 Uhr, 
Samstag und Sonntag 10:00 - 11:00 und 14:00 - 16:00 Uhr 
Mesner: Thomas Schön
Kantor: N.N.

Termine

Heilig Kreuz »Best of«
Diese Veranstaltungen sollten Sie nicht versäumen:

 y 30.11. 15:00 Uhr der Adventsmarkt von Heilig Kreuz. 
Adventskranz binden und viele weitere kreative 
Bastelmöglichkeiten. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.

 y 1.12., 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und mit 
Einführung des neuen Kirchenvorstandes

 y 8.12., 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum 2. Advent 
mit anschließendem Treff im Kircheneck

 y 24.12., 16:30 Uhr Die legendäre »Christvesper« für 
alle Generationen mit dem traditionellen Heilig Kreuz 
Bräuchen »Christkind herablassen«, »Kindlein wiegen« 
und dem historischen Weihnachtsspiel« der Jugend-
weihnachtsspielgruppe in historischen Kostümen.

 y 2.2., 10:00 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung des Jubilä-
umsjahres mit Dekan Frank Kreiselmeier

Gruppen und Kreise in Heilig Kreuz
Bibelkreis, Evangelische Sing- und Orgelschule, Freun-
deskreis, Heilig Kreuz Stammtisch, Kirchenöffnerkreis, 
Streitheim Freunde, Treff im Kircheneck

Kontaktdaten und Informationen zu den aktuellen Termi-
nen der oben genannten Gruppen erfahren Sie über das 
Pfarramt.

Freundeskreis von Heilig Kreuz
Unser Gemeindeangebot für die über 50jährigen (aber 
gerne auch bei Interesse zu einzelnen Veranstaltungen 
für Jüngere). Gäste aus anderen Gemeinden und Konfes-
sionen sind herzlich willkommen!
Donnerstag, 19.12., 15:00 Uhr, Gemeindehaus. »Leise 
rieselt der Schnee…«, mit adventlichen Liedern und be-
sinnlichen Texten. Stimmungsvoll!
Donnerstag, 23.1., 15:00 Uhr, Gemeindehaus. Vortrag 
von Frau Katharina Dehner über »Die Frauen im Hause 
Fugger«. Sehr wissenswert!
Donnerstag, 27.2., 15:00 Uhr, Gemeindehaus. »Eine 
musikalische Reise in die Vergangenheit«, mit Frau B. 
Anzenhofer. Nostalgisch!

Heilig Kreuz
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  Am 20. Oktober wurde in den Kirchengemeinden der 
Kirchenvorstand für die nächsten sechs Jahre gewählt. Die 
Gemeinden St. Andreas und St Jakob haben sich für einen 
gemeinsamen Kirchenvorstand entschieden. Aus unserer 
Gemeinde  gehören dem neuen KV an:  
   Bodo Fargeon  
   Veronika Fritsch   
   Regina Heim   
   Manfred Neukam  

  Dem neuen KV werden zwei weitere benannte Mitglieder 
angehören. Diese wird der neu gewählte KV in seiner ersten 
Sitzung berufen.  

  Die ausscheidenden Mitglieder wurden am 17.11.2024 im 
Gottesdienst in St. Andreas verabschiedet. Am 8.12. wird der 
neue KV um 9:30 Uhr in St. Jakob eingeführt.  Den Gottes-
dienst gestaltet musikalisch die St. Andreas Band.  

  Der Tankstellen- und Pilgergottesdienst wird zur 
Seelenherberge  

  Ab Januar bekommt unser Tankstellen - und Pilgergottes-
dienst einen neuen Namen: Gottesdienst Seelenherberge 
oder einfach nur »Seelenherberge«.  
     
  Neu ist die Uhrzeit 10:00 Uhr, die jetzt für alle Gottesdienste 
in St. Jakob am Sonntagvormittag gelten wird.  
     
  Wir starten mit einer neuen Predigtreihe, diesmal nicht 
über ein biblisches Buch, sondern über Lebens- und 
Wachstumsthemen:  
     
  26.1.25 Gott mein inneres Navi  
  23.2.25 Gott als Lebensbegleiter  
     
  Es besteht weiterhin die Möglichkeit zur persönlichen 
Segnung.  
     
  Nach dem Gottesdienst essen wir gemeinsam (Jeder bringt 
etwas mit und wir teilen gemeinsam).  

  St. Jakob  
  Neuigkeiten aus dem Gemeindeleben  

St. Jakob
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Kinder-Eltern-Großeltern-Gottesdienst – was ist das 
eigentlich?

Wir treffen uns (fast) monatlich, außer in den Ferien, im 
Chorraum der Jakobskirche. Wir singen zusammen, beten, 
es gibt spannende Geschichten oder wir entdecken Neues.

Zum Beispiel hat uns Herr Meier die Orgeln von St. Jakob 
gezeigt. Wer wollte durfte mal in eine Orgelpfeife blasen und 
einige der vielen Tasten der Orgel ausprobieren. 

Kurz vor EM-Start war das Thema unseres Gottesdienstes
»Fußball«. Kicker und Kirche, Jesus und Fußball- das passt!
Wir haben es ausprobiert und
»Torwand-Schießen« und
Kicker in der Jakobskirche
gespielt.
Und von Fußballern erfahren,
denen Jesus mindestens
genauso wichtig ist, wie
ihr Spiel.

Beim KiElGo gab es zur Verab-
schiedung in die Sommerferien
eine Schatzsuche an der
Elias-Holl-Schule.
Im September geht’s weiter.
Schau einfach mal vorbei!

Kontakte
Pfarrer: Martin Burkhardt, Tel.: (08 21) 55 12 44, 
Email: martin.burkhardt@elkb.de 
Diakon: Christian Achberger, 
Email: christian.achberger@elkb.de

Pfarramt: Sekretärin Sybille Aumann
Bürostunden: Donnerstag von 9:00 bis 12:30 Uhr
Tel.: (08 21) 55 12 44   Email: pfarramt.st-jakob.a@elkb.de

Internet: www.st-jakob-augsburg.de
Kirche St. Jakob: Jakoberstraße (täglich geöffnet)
Straßenbahnlinie 1, Haltestelle Fuggerei

Termine 

Bibelandacht 
jeden 2. und 3. Donnerstag im Monat um 10:00 Uhr in der 
Kirche/Gemeindesaal  
12.12., 19.12., 9.1., 16.1., 13.2., 20.2. 

Seniorenkreis
Gemeindesaal St. Jakob Freitag, 6.12.2024 und Freitag, 
7.2.2025 um 14:30 Uhr  
Herzliche Einladung dazu!

Wir suchen
zum 1.3.2025 oder früher einen Mitarbeitenden (m/w/d) 
für den Kirchner- und Hausmeisterdienst in Teilzeit 
(5 Wochenstunden).
Nähere Info unter:  www.st-jakob-augsburg.de

Wir suchen
zum 1.1.2025 eine Reinigungskraft (m/w/d) in Teilzeit 
(5 Wochenstunden).
Nähere Info unter:
www.st-jakob-augsburg.de

Konzerte in St. Jakob

Freitag, 6.12.2024, 19:00 Uhr
O magnum mysterium
Chormusik zur Advents- und Weihnachtszeit
Collegium Vocale Friedberg 
Leitung: Bernd-Georg Mettke 
Eintritt frei - Spenden erbeten

Samstag, 7.12.2024, 17:00 Uhr
Augsburger Weihnacht
Lesung durch den Autor Peter Dempf
Begleitung durch die Percussionsgruppe »Komazama«
Eintritt frei - Spenden erbeten

Sonntag, 8.12.2024, 19:00 Uhr
Set your sail - Chor und Instrumentalmusik zum Advent
Chor der technischen Hochschule Augsburg (THA)
leo marsagischwili - violine
raphael wersin - violoncello
michael wersin - orgel
Leitung: Veronika Wersin
Eintritt frei - Spenden erbeten

St. Jakob
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Unser neuer Kirchenvorstand (KV)
Nach sechs langen Jahren, manchmal nicht ganz einfachen, 
aber mutigen Entscheidungen, verabschieden wir den »alten 
KV« und sind dankbar für sein ehrenamtliches Engagement. 

Am Sonntag, den 1.12., verabschieden wir um 9:30 Uhr 
im Gottesdienst in der St. Johanneskirche den bisherigen 
Kirchenvorstand und segnen den neuen »KV« für sein Amt ein. 

Bei dieser KV-Wahl haben vor allem ältere Gemeindemit-
glieder gewählt und den Jüngeren ihr Vertrauen geschenkt, 
unsere Kirche zukunftsfähig zu gestalten. Gemeinsam sind alle 
bereit für diese Aufgabe – und wir freuen uns auf ihre neuen 
Ideen.

In den Kirchenvorstand gewählt wurden: Lea Deisenhofer, 
Nadine Foldenauer, Rolf Habermann, Dietmar Hauptkorn, Ilze 
Kusina, Vanessa Merker, Christine Ranitovic-Klein, Christoph 
Thies. In den Kirchenvorstand berufen wurden: Wilhelm 
Dendorfer, Barbara Hastenpflug. Dem erweiterten Kirchen-
vorstand gehören an: Helmut Andree, Rosemarie Giese, 
Heike Noack, Ute Sander.

Advent in Oberhausen
Freuen Sie sich auf stimmungsvolle Veranstaltungen im 
Advent, die wir für Sie zusammengestellt haben.

Oberhauser Adventsmarkt auf dem Helmut-Haller-Platz  
30.11., 14:00-19:00 Uhr, 15:30 Uhr singt der Gospelchor  
1.12., 14:00-18:00 Uhr, 16:30 Uhr kommt der Nikolaus
Plätzchenbacken mit Ordnungsreferent Frank Pinsch
5.12., 17:00 Uhr Pfarrsaal St. Joseph, Friedensplatz 
Für Familien mit Kindern, veranstaltet vom Verein Pareas
Geschichten hören mit Pfarrerin Snewit  Aujezdsky
5.12., 17:45 Uhr, St. Johanneskirche, Friedensplatz  
Seniorennachmittag: Das Staatstheater Augsburg kommt
10.12., 15:30 Uhr, Gemeindehaus, Donauwörther Str.3
Veranstaltung für Familien: 12.12., 16:00-18:00 Uhr:
Häng deinen Stern in den Hettenbachpark 
Weihnachtswerkstatt
13.12., 17:00-18:00 Uhr, GZ Eschenhofstr.3, S. Aujezdsky
Geschichten hören und Basteln für Kinder.
Staatstheater Augsburg kommt in die Krabbelgruppe 
18.12., 16:00 Uhr, GZ Eschenhofstr.3, S. Aujezdsky 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel
24.12., 16:00 Uhr, St. Johanneskirche

St. Johannes
Diakoniekirche

St. Johannes
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Gemeinsames erleben

Offener Esstisch in Oberhausen – Ort: GH
günstig und gemeinsam Mittagessen
Dienstag, 13:00-14:00 Uhr
26.11., 3.12., 10.12., 17.12., (24.12., 31.12. entfällt), 7.1., 14.1., 
21.1., 28.1., 4.2,; (11.2., 18.2. entfällt; dafür Vesperkirche in 
St. Paul: 9.2.-23.2., 12:00-14:00 Uhr) 25.2., (4.3. entfällt), 11.3.

Kreativ-Frühstück am 4.1., 1.2. und 15.3. – Ort: GZ
10:00-11:00 Uhr gemeinsam frühstücken,
alle bringen einen Beitrag zum Buffet mit
11:00-13:00 Uhr Kreatives Angebot

Besuchskreis Info: Diakonin Elisabeth Krauß
Sie wollen Menschen helfen oder brauchen selbst Hilfe?
Stammtisch Info: Diakonin Elisabeth Krauß
Sich am Abend mit Menschen in einer Kneipe treffen

Vater-Mutter-Kind-Gruppen – Ort: GZ
Russisch-deutsch-international, Info: (08 21) 41 14 69
Mittwoch, 14:30-17:00 Uhr, Freitag, 9:00-11:30 Uhr
Kinderfasching am Samstag, 15.2. – Ort: GZ
Eintritt frei! Bitte kommt verkleidet!
Kaffee und Kuchen für Eltern und Kinder gegen Gebühr
14:00-15:30 Uhr für Kinder 6–8 Jahre
16:00-17:30 Uhr für Kinder 9–11 Jahre

Angebote für Senioren

Seniorennachmittag – Ort: GH
Leitung: Pfarrerin Snewit Aujezdsky
Dienstag, 14:00-16:30 Uhr
 26.11.,10.12. (mit Theater Augsburg); 7.1., 28.1., 4.2., 18.3.
Themennachmittage und Volkslieder singen
Seniorenfasching – Ort: GZ
Faschingsdienstag, 4.3., 14:30-16:30 Uhr    

Café Jojo – Ort: GH 
Leitung: Frau Götz
Dienstag, 14:00-16:30 Uhr
 3.12., 17.12., 14.1., 21.1., 25.2., 11.3.
Kaffee, Tee, Kuchen, Spielenachmittag

Gottesdienste im Sanderstift  –  
Ort: Kapelle, 2. OG., Zollernstraße 81-83
Jeweils Mittwoch um 10:30 Uhr
Leitung: Diakonin Elisabeth Krauß
Termine: 11.12., 22.1., 26.2. 

Chöre in St. Johannes

Kirchenchor St. Johannes – Ort: GH
Chorprobe: Dienstag 19:30 Uhr
Gospelchor Voices of St. John – Ort: GH
Chorprobe: Donnerstag 19:30 Uhr
Beide Chöre freuen sich über neue Sängerinnen und Sänger.
Chorleitung: Helmut Hiller – Tel.: (08 21) 219 08 71
kirchenmusik@st-johannes-augsburg.de

Weltgebetstag für Oberhausen und Bärenkeller
Freitag, 7.3., 18:30 Uhr in der evang. Erlöserkirche, Bärenstr. 
14, 86156 Augsburg-Bärenkeller, erreichbar mit dem 21er Bus

Kontaktdaten

Pfarramt: Sekretärin Viktoria Schlecht
Eschenhofstraße 3, 86154 Augsburg
Geöffnet: Mo, Mi, Fr, jeweils 9:00–12:00 Uhr
Tel.: (08 21) 41 14 69, Fax: (08 21) 219 20 08
pfarramt.st-johannes.a@elkb.de
www.st-johannes-augsburg.de
Spendenkonto der Kirchengemeinde St. Johannes:
IBAN DE45 7205 0000 0000  2019 13

Pfarrerin Snewit Aujezdsky
Tel.: (08 21) 41 14 69
gemeindezentrum@st-johannes-augsburg.de
Diakonin Elisabeth Krauß
Tel.: 0151 / 557 80 807, elisabeth.krauss@elkb.de

ekita.net – Evangelischer Kindergarten St. Johannes
Branderstraße 6, 86154 Augsburg
Tel.: (08 21) 41 15 75, st-johannes.ekitanet@elkb.de
Ökumenische Sozialstation Oberhausen GmbH
Neuhäuser Straße 24; 86154 Augsburg
Tel.: (08 21) 420 08 13, 
info@sozialstation-oberhausen.com

Veranstaltungsorte in St. Johannes

GH = Gemeindehaus
Donauwörther Straße 3, Haltestelle: Wertachbrücke
Kirche = St. Johanneskirche
Donauwörther Straße 5, Haltestelle: Wertachbrücke
GZ = Gemeindezentrum
Eschenhofstraße 3, Haltestelle: Zollernstraße

St. Johannes
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  Eileen Claßen - Religionspädagogin im Praxisjahr  

  Ich bin 23 Jahre alt und 
komme aus Bad Kissingen 
in Unterfranken. Ich studiere 
Religionspädagogik in Nürnberg. 
Seit 1.10. darf ich im Rahmen 
meines Praxisjahres die Pfarrei 
Mitte und besonders St. Ulrich 
kennenlernen.   
  In meiner Freizeit begeistert mich 
die Natur. Außerdem liebe ich 
Fantasy-Bücher und Musik.  

  Zwei biblische Vorbilder begleiten mich: Mose zeigt mir, dass 
man trotz Unsicherheiten mit Gottes Hilfe große Verantwor-
tung übernehmen kann. Maria Magdalena erinnert mich 
daran, dass Heilung und Neubeginn möglich sind.   
  Genau wie sie will ich Neues mit und von Menschen lernen 
und mich Hindernissen, Selbstzweifeln und Herausforde-
rungen stellen, denn: Fehler sind immer auch versteckte 
Chancen.  
  lch freue mich darauf, viele von Ihnen kennenzulernen, 
vielleicht beim Seniorenclub, Kindergottesdienst oder im 
Gemeindehaus!   
  Ihre Eileen Claßen  

  Schon gewusst? Tiefgarage im UlrichsEck  

  Die Tiefgarage im UlrichsEck steht bei Gottesdiensten 
grundsätzlich für alle, die den Gottesdienst besuchen, off en. 
Geparkt werden darf dann bei den Plätzen mit der Markie-
rung »Ulrich« und »KGA«. Die Einfahrt zur Tiefgarage ist vom 
Milchberg aus. Wenn Sie bei einer anderen gemeindlichen 
Veranstaltung parken wollen, fragen Sie einfach nach.   

  St. Ulrich  
  Neuigkeiten aus dem Gemeindeleben  

  Unsere neuen 
 Kirchenvorsteher:innen  

  Gewählt wurden (in alphabetischer Reihenfolge): Ruth 
Beltinger, Ulrike Bielek, Bettina Glück, Marius Köhler, Dr. 
Martin Scholz, Finn Schwartz, Heidi Walcher und Kerstin 
Walter.  
  In den neuen KV wurden in seiner ersten Sitzung am 
5.11.2024 zwei weitere Mitglieder berufen: Nina Schiele 
und Ralf Herold.  
  Im Gottesdienst am 1. Advent verabschieden wir die 
Mitglieder des alten Kirchenvorstandes und führen die 
neuen Mitglieder ein.  

St. Ulrich
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Treffpunkte

Ökumenischer Kirchenkaffee nach den Gottesdiensten
Sonntag, 1.12. im UlrichsEck
Sonntag, 19.1. im kath. Pfarrzentrum St. Ulrich
Sonntag, 16.2. im UlrichsEck

Kaffee mit Gabi
 ▶ Jeden Dienstag von 14:30 bis 16:00 Uhr im UlrichsEck 
(außer an Feiertagen). Alle sind willkommen!

OMEGA - Zeit für alle
 ▶ Jeden dritten Montag im Monat von 14:30 bis 16:30 Uhr 
findet dieses ökumenische Treffen im katholischen Pfarr-
heim St. Ulrich und Afra statt. Kommen dürfen alle, die 
Lust auf Austausch und Begegnung haben.

 ▶ Nächste Termine: 16.12., 20.1., 17.2.

Queere Christ*innen
 ▶ Jeden dritten Freitag im Monat um 19:00 Uhr im UlrichsEck

Frauengesprächskreis 
14-tägig jeweils dienstags um 19:30 Uhr. 

 ▶ 7.1., 4.2. im UlrichsEck: Info über Churchpool-App erfragen
 ▶ 10.12., 21.1., 18.2.: Offener Austausch; Ort bitte über 
Churchpool-App erfragen.

Singkreis
 ▶ Freitag (außerhalb der Ferien) 19:30 Uhr im UlrichsEck

Kinder für Krippenspiel gesucht
Im Familiengottesdienst an Heilig Abend um 15:00 Uhr gibt 
es ein Krippenspiel. Alle Kinder, die mitspielen möchten, 
sind eingeladen. Die Proben sind immer freitags von 16:30 
bis 17:30 Uhr, 29.11., 6.12., 13.12., 20.12.

Psalmenmalen
Verena Reger lädt am Samstag, 30.11. von 14:00 bis 16:30 
Uhr zum Psalmenmalen ein. Inspiriert von biblischen 
Worten werden Bilder gestaltet - Vorerfahrung ist dafür nicht 
erforderlich. 

Themengottesdienste: Unerwünschte Gefühle 
Am 4. Sonntag im Monat steht der Abendgottesdienst um 
18:00 Uhr in der Heilig-Geist-Kapelle (neben der Puppen-
kiste) unter einem besonderen Thema. In der neuen 
Themenreihe geht es um unerwünschte Gefühle – welche 
Kraft in ihnen steckt und wie man mit ihnen umgehen kann.

 ▶ 22.12.24: Wut, bzw. »Wütende Weihnachten«
 ▶ 26.1.25: Scham – bewahrt uns vor Schamlosigkeit
 ▶ 23.2.25: Neid – Sünde oder Chance?

Seniorengeburtstagsfeier im UlrichsEck am 4.12., 15 Uhr
Alle Seniorinnen und Senioren, die im laufenden Quartal 
Geburtstag haben, sind zu einem gemütlichen Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen herzlichst eingeladen.

Kontakt

Pfarrer Thomas Schmeckenbecher
thomas.schmeckenbecher@elkb.de
(08 21) 80 99 00-21
Pfarrer Bernhard Offenberger
bernhard.offenberger@elkb.de
(08 21) 80 99 00-22
Vikar Maximilian Sauerer
maximilian.sauerer@elkb.de
(0151) 41 63 31 49
Mesner Armin Singer
(0160) 93 78 90 10
Pfarramt: Claudia Sanna und Martina Nuber
pfarramt.stulrich.a@elkb.de
(08 21) 80 99 00-0
Internet: www.evangelisch-stulrich.de 

Seniorenclub St. Ulrich 

Donnerstags 15:00 Uhr im UlrichsEck, 14-tägig vorher 
Sitztanz
  
5.12.   Geschichten zum Nikolaus – Brigitte Stark         
12.12. Spiele – Antje Friedrich     
19.12. Adventsfeier – Team    
9.1.     Jahreslosung – Pfr. B. Offenberger
16.1.   Munteres Gedächtnistraining – Brigitte Stark        
23.1.   Caspar David Friedrich – B. Stark/A. Friedrich
30.1.   China: Peking  –  K. Lippmann
6.2.     Gesunde Ernährung bei Senioren – N.N.
13.2.   Warum hängt dein Herz daran? 
             Pfr. Th. Schmeckenbecher 
20.2.   Munteres Gedächtnistraining – Brigitte Stark                     
27.2.   Fasching mit den Lebenslinien – Team
 

St. Ulrich
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mzug der Innenstadt-Jugendräume   
  Für viele Jahre war der Jugendraum von St. Ulrich am 
Kitzenmarkt der Anlaufpunkt für die Innenstadt-Jugend. 
Im Dezember ziehen wir um in die neuen / alten Räume bei 
St. Anna, über dem Ehinger-Saal. Zum Abschied gibt es am 
Samstag, 30.11.24 eine Abschieds-Party am Kitzenmarkt 3. 
Aktuelle und ehemalige Nutzer:innen des Jugendraums sind 
dazu herzlich eingeladen.   
  Das Einzugs-Fest in den neuen Jugendräumen ist am Freitag, 
24.1.25.  

Jugendgruppe für alle ab 13 Jahren   
  Einmal pro Woche von 17:30 bis 20:00 Uhr. Wochentag und 
Thema wird über Churchpool bekannt gegeben.  

Veranstaltungen für junge Erwachsene   
   New Year, New Vibes: Perspektiven für ein erfülltes Jahr  
  –  Ökumenisches Wochenende für Junge Erwachsene, 31.1.-
2.2. in Leitershofen. Infos unter www.ej-augsburg.de   

Gottesdienste für junge Menschen   
Jugendgottesdienst im Advent : Samstag, 7.12.24 um 18:00 
Uhr in St. Anna  

  An jedem dritten Sonntag ist abends  Himmelsleiter-   
Gottesdienst  in St. Jakob: moderne Lieder singen, beten, 
gesegnet werden, das Wochenende ausklingen lassen.   
  Im Anschluss Zusammensein bei Getränken und Snacks.  
   15.12., 19.1., 16.2.; jeweils 19:00 Uhr  

Über Weihnachten alte Freund:innen wieder treff en?   
Weihnachtslieder-Singen  am 23.12. um 18:30 Uhr in der 
Barfüßerkirche  
Weihnachts-Gottesdienst  am 26.12. um 10:30 Uhr in St. 
Ulrich   

  Jugend & Junge Erwachsene  

  Infos und Kontakt  

  www.evangelisch-stulrich.de/jugend  
  www.augsburg-evangelisch.de/junge-erwachsene  
Instagram:  ej_diewilde7  
Churchpool:  »A-Jugend« / »A-Junge Erwachsene«  
Kontakt:  Bernhard Off enberger, Tel.: (08 21) 80 99 00-22; 
bernhard.off enberger@elkb.de; IG: b.off enberger  

Jugend
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  Seit über 60 Jahren setzt sich Brot für die Welt für 
globale Gerechtigkeit, Frieden und Bildung sowie gegen 
Hunger und Armut ein. Gemeinsam mit 1.500 Partner-
organisationen ermöglichen wir benachteiligten Men-
schen in rund 90 Ländern, ihre Lebenssituation aus 
eigener Kraft  nachhaltig zu verbessern.  

  Auch in Augsburg ist BfdW vertreten. Referentin Nino 
Nakhutsrishvili ist bei der Diakonie Augsburg angestellt. 
Sie unterstützt u.a. Gemeinden, die sich auf den Weg 
machen, ihren Einkauf fair und nachhaltig zu gestalten, 
um ihrer Verantwortung für globale Beziehungen und 
die Bewahrung der Schöpfung nachzukommen.   

  https://diakonie-augsburg.de/de/gemeinde-bildung/
brot-fuer-die-welt  

66. Aktion Brot für die Welt: Wandel säen   

  Am 1. Advent eröff net Brot für die Welt seine Spenden-
aktion – für eine Welt ohne Hunger. Knapp 800 Millio-
nen Menschen leiden weltweit an Hunger – obwohl 
genügend Nahrungsmittel vorhanden sind. Gründe sind 
Kriege, Klimawandel und ein ungerechtes Ernährungs-
system. Gemeinsam mit Partnerorganisationen arbeitet 
Brot für die Welt daran, Menschen weltweit zu ermäch-
tigen, sich selbst zu helfen – durch klimaangepasste 
Anbaumethoden, eigenes 
Saatgut, biologischen Dünger 
und Pfl anzenschutzmittel für 
gesunde und ausreichende 
Ernährung.  

  Spendenkonto: IBAN: 
DE10100610060500500500 
https://www.brot-fuer-die-
welt.de/gemeinden/anmel-
dung-zur-aktion/  

  Brot für die 
Welt   
  Für eine Welt ohne Hunger  

Soziale Kontaktadressen

Diakonisches Werk Augsburg
Spenglergäßchen 7a, 86152 Augsburg
Kontakt: (08 21) 450 19-0, info@diakonie-augsburg.de
www.diakonie-augsburg.de/de/info-kontakt/alle-einrichtun-
gen
 
Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit KASA 
Beratung Hilfesuchender in allen Notlagen
Kontakt: (08 21) 450 19-3211 / -3212 / -3216,
soziale-beratung@diakonie-augsburg.de

Evangelische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche, Ehe-, Partnerschafts- und Lebensfragen 
Oberbürgermeister-Dreifuß-Straße 1, 86153 Augsburg  
Kontakt: (08 21) 597 76-0, eb@diakonie-augsburg.de

Sozialpsychiatrischer Dienst
Inneres Pfaffengäßchen 12, 86152 Augsburg 
Kontakt: (08 21) 450 19-3311, 
spdi-augsburg@diakonie-augsburg.de

Fachberatung für Senioren - Stadtmitte
Spenglergäßchen 7a, 86152 Augsburg 
Kontakt: (08 21) 450 19-3115, 
seniorenberatung.stadtmitte@diakonie-augsburg.de

Ökumenische Telefonseelsorge 
Telefon: 0800 / 111 0 111 und 0800 / 111 0 222

Diakonie-Sozialstation Augsburg
Telefon: (08 21) 509 43-12
 
Ansprechpersonen zum Thema sexualisierte Gewalt
Sabine Dowling, Gila v. Tiesenhausen, Bernhard Offenberger
Infos: www.evangelisch-stulrich.de/ansprechpersonen

Zentrum für interkulturelle Beratung (zib)
Wertachstraße 29, 86153 Augsburg
Kontakt: (08 21) 455 42 70, helpdesk@zib-augsburg.de

kiloweise Second-Hand-Laden (mit Bedürftigkeitsnachweis) 
Spenglergäßchen 7a, 86152 Augsburg
Mo + Do 13:00 bis 16:00 Uhr, Di + Mi 9:00 bis 12:00 Uhr
 
AnnaPunkt Foyer des Augustanahauses 
Mi-Fr 14:00-17:00 Uhr, Sa 11:00-14:00 Uhr
Telefon: (08 21) 450 17-1261, annapunkt-annahof@elkb.de

KonfiCamp & Service
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Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde St. Andreas
Eichendorffstraße 41, 86161 Augsburg
Telefon: (08 21) 55 29 01  
E-Mail: pfarramt.st-andreas.a@elkb.de
Internet: www.st-andreas-augsburg.de
Spendenkonto: IBAN DE26 7205 0000 0000 1727 67

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde St. Anna
Fuggerstr. 8, 86150 Augsburg
Telefon: (08 21) 450 17-51 00
E-Mail: pfarramt.stanna.a@elkb.de
Internet: www.st-anna-augsburg.de
Spendenkonto: IBAN DE30 7315 0000 0034 0141 42 

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde  
Zu den Barfüßern
Mittlerer Lech 1, 86150 Augsburg
Telefon: (08 21) 303 26      
E-Mail: pfarramt.barfuesser.a@elkb.de
Internet: www.barfuesser-augsburg.de
Spendenkonto: IBAN DE70 7205 0000 0000 1312 35

Internet: www.journal-sieben.de 
App: Churchpool »Sieben. Evangelisch in Augsburg Mitte«

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Heilig Kreuz
Ottmarsgäßchen 6, 86152 Augsburg
Telefon: (08 21) 51 85 53
E-Mail: Pfarramt.heiligKreuz.a@elkb.de
Internet: www.heilig-kreuz-augsburg.de
Spendenkonto: IBAN DE05 7205 0000 0250 1156 64

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde St. Jakob
Zobelstraße 11, 86153 Augsburg
Telefon: (08 21) 55 12 44 
E-Mail: pfarramt.st-jakob.a@elkb.de
Internet: www.st-jakob-augsburg.de
Spendenkonto: IBAN DE38 7205 0000 0000 0665 30

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde St. Johannes
Eschenhofstraße 3, 86154 Augsburg
Telefon: (08 21) 41 14 69
E-Mail: pfarramt.st-johannes.a@elkb.de
Internet: www.st-johannes-augsburg.de
Spendenkonto: IBAN DE45 7205 0000 0000 2019 13

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde St. Ulrich
Ulrichsplatz 17, 86150 Augsburg
Telefon: (08 21) 80 99 00-0 
E-Mail: pfarramt.stulrich.a@elkb.de
Internet: www.evangelisch-stulrich.de
Spendenkonto: IBAN DE60 7205 0000 0000 1705 06

Kontakte


